
Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal (Hrsgb.): Meckesheim, Vorsitzender: BM Marco Siesing, Telefon (06226) 95 09-0
Verantwortung für den amtlichen Inhalt: Der Verbandsvorsitzende und die jeweiligen Bürgermeister oder Vertreter im Amt

Verlag: WDS WerbeDruck Schneider, Industriestr. 20, 74909 Meckesheim, Telefon (06226) 99 39-0, Fax (06226) 99 39-19, wds@wds-druck.de

48. Jahrgang 24. März 2023 Nummer 12

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Sabrina Keller - Sopran
Tim Fuhrmann - Bariton

Verena Fuhrmann - Klavier

DAS

PHANTOM 
DER OPER

TABALUGA
Joseph

amazing
technicolor

and 
the

ev. Kirche
Nussloch

ev. Kirche
Mauer

25.3. 
18 Uhr

26.3. 
17 Uhr

Eintritt frei, Spenden zugunsten gemeinnütziger Zwecke erbeten 

Duette, Soli & Chor



Nummer 12 • 24. März 2023 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Der kostenfreie KLiBA-Gebäude-Wärmepass
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Länder-
stempel ersehen. Im Gebäude-Wärmepass der KLiBA für Häuser ist 
das Ziel der Reise mit Noten angegeben und die führen in eine 
energiesparende Zukunft. Er weist die energetische Qualität des 
Gebäudes aus, erfasst allgemeine Gebäudedaten und fasst die Er-
gebnisse der Bewertung anschaulich zusammen. Mit dem „Wärme-
pass“ erfahren die Eigentümer und Hausbewohner für welche Ge-
bäudeteile – Kellerdecke, Fassade, Dach, Fenster oder Heizung – 
wie viel Energie und Geld sie durch eine Sanierung einsparen 
können.

Anmeldung:

foerderverein-kita-eschelbronn@web.de
Imke Kirsch 06226/78 72 007 o.  Jürgen Käfer 06226/93 88 535

Verkäuferaufbau: ab 13 Uhr

Standgebühr: 4 � und 1 selbst gebackener Kuchen

29. März 2020
14:30 – 17:00 Uhr

Sporthalle 

Eschelbronn

Die Standgebühren und die Einnahmen 

aus der Bewirtung kommen der 

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ 

Eschelbronn zugute.

mit frisch gebackenen Waffeln,

großem Kuchenbuffet und Kaffee 

AM SO. 26.03.2023 
14:00 - 17:00 UHR
IN DER SPORTHALLE

SCHLOSSSTRASSE 25 · 74927 ESCHELBRONN 

FÜR IHR LEIBLICHES WOHL IST GESORGT.
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WAFFELTEIGSPENDEN UND HELFER FÜR AUF-/ABBAU & AUSGABE
KÖNNEN IN DER LISTE IM KINDERGARTEN EINTRAGEN WERDEN. 

DER AUSSTELLERAUFBAU UND DIE WAFFELTEIGABGABE STARTEN UM 12 UHR IN DER HALLE. 
Die Einnahmen der Standgebühren und Bewirtung gehen zu 100% an die 

 Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“, um Projekte zu verwirklichen. 

ANMELDUNG:
✉ foerderverein.eschelbronn@gmail.com
http://flohmarkt.fv-holzwürmer.de
Verkäuferaufbau: ab 12:00 Uhr
Standgebühr: 10 Euro + Kuchen*
*Standgebühren werden bei nichterscheinen nicht erstattet. Danke
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10:00 Uhr | Bezirksliga 1 
wD-Jugend – JSG Heidelberg

11:30 Uhr | Bezirksliga 2
mE-Jugend – JSG Dielheim/M´berg II

13:00 Uhr | Bezirksliga 3
mD-Jugend – SG Edingen/Friedrichsfeld

14:30 Uhr | Bezirksliga 2
mC-Jugend II – ASG Dossenheim/Leutershausen III

16:15 Uhr | Landesliga
mC-Jugend I – SG Edingen/Friedrichsfeld

18:00 Uhr | Landesliga 
mB-Jugend – SG Edingen/Friedrichsfeld

HEIMSPIELE

Auwiesenhalle Meckesheim
Sonntag, 26.03.23
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                                                                                                  Bild: freepik.com 

Herr Erhard Fein leitet eine Parkinson-
Selbsthilfegruppe und berichtet über Ursachen, 
Symptome und Behandlungsmöglichkeiten aus der 
Sicht eines Betroffenen.  

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 30.03.2023 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.03.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 25.03.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Sonntag, 26.03.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Montag, 27.03.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Dienstag, 28.03.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Mittwoch, 29.03.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Donnerstag, 30.03.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Die Endnote für den Ist- und Sollzustand des Hauses ist in zwei Be-
reiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbesitzer sofort möglich 
zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschlagenen Maßnahmen 
verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defizite auf, während die 
Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt die Entscheidung 
das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 

Der Wärmepass ist – im Gegensatz zum Energiepass für Ver-
mieter – für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobilie 
ist, egal ob selbstgenutzt oder vermietet. 

Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg kön-
nen sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstellen las-
sen und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanierung welche 
Einsparungen bewirken. Für den Wärmepass können Eigenheim-
besitzer einen Fragebogen bei der KLiBA anfordern oder auf ihrer 
Internetseite unter https://kliba-heidelberg.de/kliba-gebaeudewaer-
mepass/ herunterladen. Beim Ausfüllen sind die KLiBA-Energiebe-
rater gern behilflich. Das Ergebnis, das in etwa vier Wochen vorliegt, 
können Hausbesitzer mit einem Energieberater während einer KLi-
BA-Energieberatung diskutieren. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Aktion „Earth Hour“: 
Der Rhein-Neckar-Kreis und 52 seiner Städte und Gemein-
den beteiligen sich wieder an der WWF-Umwelt- und 
Klimaschutzaktion am 25. März von 20.30 bis 21.30 Uhr / 
Landrat Dallinger lädt die Menschen im Landkreis zum 
Mitmachen ein: „Setzen Sie mit uns ein Zeichen!“ 
Am Samstag, 25. März heißt es im Rhein-Neckar-Kreis im Rahmen 
der „Earth Hour“ wieder: Eine Stunde Lichter aus für den Klima-
schutz. Der Landkreis sowie 52 seiner Städte und Gemeinden be-
teiligen sich dieses Jahr wieder an der WWF-Umwelt- und Klima-
schutzaktion von 20.30 bis 21.30 Uhr.
Traditionell wird bei der Earth Hour die Beleuchtung von öffentlichen 
Gebäuden bzw. Denkmälern für eine Stunde ausgeschaltet. Auf-
grund der Energiekrise bleiben sowohl bei den Gebäuden des 
Rhein-Neckar-Kreises wie auch in zahlreichen Kreiskommunen be-
reits seit vielen Monaten die Lichter aus – was jedoch kein Grund 
ist, die Stunde der Erde nicht zu begehen. Wie schon seit 2017 hat 
der Rhein-Neckar-Kreis auch in diesem Jahr die Kreiskommunen 
zur gemeinsamen Teilnahme an der weltweiten Aktion „Earth Hour 
2023“ aufgerufen. Rund um den Globus werden bereits zum 17. Mal 
Millionen von Menschen, tausende Städte, Gemeinden und Unter-
nehmen im Rahmen der jährlich stattfindenden WWF-Aktion Earth 
Hour für eine Stunde das Licht ausschalten. 
Landrat Stefan Dallinger lädt die Bürgerinnen und Bürger ein, sich 
ebenfalls zu beteiligen: „Machen auch Sie mit und seien Sie bei der 
Earth Hour 2023 dabei! Setzen Sie mit uns ein Zeichen für den Kli-
maschutz. Für einen lebendigen Planeten. Für Frieden. Für die Zu-
kunft. Schalten Sie während der Earth Hour am Samstag, 25. März, 
von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr einfach zu Hause das Licht aus.“
Ob von zuhause oder unterwegs, ob analog oder digital – der WWF 
lädt alle ein, bei der Earth Hour 2023 mitzumachen und sich auf 
www.wwf.de/earth-hour anzumelden. In Deutschland steht die welt-
weite Aktion auch 2023 im Zeichen des Klimaschutzes. Wenn es in 
diesem Jahrzehnt nicht gelingt, die Erderhitzung auf 1,5 Grad zu 
begrenzen, drohen Mensch und Natur katastrophale Konsequen-
zen: Waldbrände, Dürren und Überflutungen werden häufiger und 
heftiger. Lebensräume werden zerstört, Arten sterben aus. Dieses 
Jahrzehnt wird darüber entscheiden, ob wir die Klimakrise noch auf 
ein kontrollierbares Maß beschränken können.

Die Earth Hour des WWF findet dieses Jahr bereits zum 17. Mal 
statt. Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 2007 in Sydney. Mittler-
weile wird die „Stunde der Erde“ auf allen Kontinenten in mehr als 
180 Ländern veranstaltet. Weltweit nehmen rund 7.000 Städte teil. 
In Deutschland sind bereits über 450 Städte und Gemeinden an-

gemeldet – deutlich über 10 Prozent der teilnehmenden Kommunen 
stammen aus dem Rhein-Neckar-Kreis.
 
 
 

Aktion des Rhein-Neckar-Kreises: „Lassen Sie 
den Rhein-Neckar-Kreis aufblühen!“ -  
Landratsamt verteilt Samentütchen, um 
Artenvielfalt zu fördern
Langsam sind sie zu sehen: Die ersten Frühblüher bahnen sich ih-
ren Weg aus der Erde und bringen Farbe in die Blumenbeete. 
Schnell lassen sich auf ihnen die ersten Wildbienen wie die Hum-
mel, die schon ab 4 °C Außentemperatur auf Nahrungssuche ist, 
nieder. Die Mehrzahl der blütebesuchenden Insekten sind auf unse-
re heimischen Wildpflanzen spezialisiert. Sie können nur Nektar und 
Pollen einzelner Pflanzenarten sammeln. Der Rückgang der Insek-
ten ist daher sehr eng mit dem Rückgang der heimischen Pflanzen 
durch die intensive Flächennutzung verknüpft. „Aus diesem Grund 
ist es wichtig, dass ganz gezielt heimische Wildpflanzen wieder ver-
mehrt angepflanzt werden“, erläutert Hannah Schuler, Biodiversitäts-
managerin des Rhein-Neckar-Kreises. Um dem Negativtrend des 
Artensterbens entgegenzuwirken, geht das Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis mit seinen Städten und Gemeinden nun neue Wege: 
Pünktlich zum Frühjahrsbeginn wird die Biodiversitätsmanagerin des 
Rhein-Neckar-Kreises mit der Aktion „Lassen Sie den Rhein-Neckar-
Kreis aufblühen“ gezielt die Artenvielfalt im Landkreis fördern und die 
Einwohnerinnen und Einwohner dazu ermuntern, selbst einen Bei-
trag für die heimische Tier- und Pflanzenwelt zu leisten. Hierfür wer-
den ab sofort an verschiedenen Stellen im Landkreis Samentütchen 
mit einer gebietsheimischen Blühmischung und Postkarten mit 
sechs nützlichen Tipps für mehr Artenvielfalt verschenkt. „Durch das 
Aussäen der bereitgestellten Saatgut-Tütchen können die Bürgerin-
nen und Bürger einen ersten wichtigen Schritt gehen, um ihren Gar-
ten insektenfreundlich zu gestalten“, so Hannah Schuler.

„Lassen Sie den Rhein-Neckar-Kreis aufblühen“
(Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

In der Saatgutmischung sind beispielsweise Acker-Witwenblume, 
Kornblume und Wiesensalbei enthalten – alles im Rhein-Neckar-
Kreis heimische Pflanzen und somit von besonders hohem Wert für 
die hiesigen Insekten. So erläutert die Biodiversitätsmanagerin wei-
ter: „Viele der hier vorkommenden Wildbienen sind auf eine be-
stimmte Pflanze spezialisiert. Diese Spezialisten können häufig frem-
de, gezüchtete Pflanzenarten nicht zur Nahrungsaufnahme nutzen. 
Die mit so genannten regio-zertifiziertem Saatgut befüllten Saatgut-
tütchen eignen sich besonders gut für das Anlegen eines Saumes 
und bieten für Wildbienen, Schmetterlinge und Schmetterlingsrau-
pen ein vielfältiges Nahrungsangebot.“ Auch der Pflegeaufwand ist 
gering: Der Schmetterlings- und Wildbienensaum, der zwischen 60 
bis 120 cm hoch wird, muss nur einmal jährlich gemäht werden.
Das Saatgut und die Info-Postkarten können kostenfrei im Ein-
gangsbereich der Verwaltungsgebäude in Weinheim, Ladenburg, 
Heidelberg, Neckargemünd Wiesloch und Sinsheim des Landrats-
amtes des Rhein-Neckar-Kreises abgeholt werden. Nur solange der 
Vorrat reicht.

Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für das Anlegen einer Blühwiese ist 
unter www.rhein-neckar-kreis.de/bluehwiese verfügbar. 
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Kontakt: 
Hannah Schuler | Biodiversitätsmanagerin des Rhein-Neckar-Kreises
Tel.: 06221 522-7565 | E-Mail: h.schuler@rhein-neckar-kreis.de

Landrat mit den RadGuides am 6. April on Tour
Programm mit den Touren aufgelegt
Kette geschmiert, Reifen aufgepumpt? Die RadGuides Rhein-Ne-
ckar starten wieder durch – und nehmen alle motivierten Radlerin-
nen und Radler mit: Das neue Programm ist druckfrisch erhältlich. 
In ihrem mittlerweile schon dritten Jahr haben die RadGuides im 
Zeitraum von April bis Oktober insgesamt 40 Touren für jeden An-
spruch vorbereitet: vom entspannten Gelegenheitsradler bis hin zur 
aktiven Sportskanone. Dabei geht es mal durch die Oberrheinebe-
ne, mal durch das Neckartal und den Odenwald, über die Bergstra-
ße oder durch den Kraichgau. „Wer bei uns mitfährt, darf sich auf 
viele spannende Geschichten freuen, kombiniert mit Radfahrspaß 
und schönen Gruppenerlebnissen in unserer herrlichen Natur!“, ver-
spricht Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Kreises. „Hier kann 
man auf die schönste Weise die unbekannteren Ecken und Pfade 
unserer Heimat kennenlernen.“ 

Einige Touren wurden dieses Jahr ganz neu entwickelt: Historisch 
Interessierte kommen bei Touren wie „Straßen der Römer – von 
Kastell zu Kastell“ zwischen Heidelberg und Ladenburg auf ihre 
Kosten oder besuchen das Kloster Odenheim und Keltische Hügel-
gräber. Naturfreunde erkunden „Auenwald und Dünensand“ entlang 
des Rheins oder fahren über den Spechbacher WaldSinnPfad und 
die Erlebniswege von AliSa durch die Natur des Kraichgaus. Ein 
Schmankerl ist auch die Augmented Reality Tour im Gebiet des Ur-
Neckars: Mit technischer Unterstützung wird hier Unsichtbares 
sichtbar und erlebbar. Gleichzeitig erwarten die Teilnehmenden 
herrliche Aussichten, schöne Strecken und kurzweilig inszenierte 
Geschichten.

Den Auftakt zur RadGuide-Saison macht 
eine ganz besondere Tour am Gründon-
nerstag, 6. April: Dann wird Landrat Ste-
fan Dallinger zusammen mit den RadGui-
des und interessierten Teilnehmenden ab 
Ladenburg zu einer Kreis-Jubiläumstour 
aufbrechen. Details dazu und zu allen an-
deren Touren finden sich online unter 
www.deinefreizeit.com/radtouren/gefu-
ehrte-radtouren ebenso wie in der Print-
Broschüre. Diese ist ab dem 20. März zu 
bestellen unter freizeit@rhein-neckar-
kreis.de. Außerdem werden die geführten 
Touren der RadGuides Rhein-Neckar im 
digitalen Veranstaltungskalender des 
Freizeitportals www.deinefreizeit.com 
stets aktualisiert. Es lohnt sich also immer 
wieder einmal reinzuschauen, da auch 
während des Jahres neue Touren bewor-
ben werden, die zum Zeitpunkt des 
Drucks noch nicht feststanden.

Termine & Veranstaltungen 
Berufliche Tipps und Unterstützung für  
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis beim 
Beratungstag am 30. März
Kostenlos und individuell: Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mann-
heim – Rhein-Neckar-Odenwald bietet eine berufliche Beratung für 
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis an: Interessierte können für 
den Donnerstag, 30. März, ganztägig Termine vereinbaren. Die Be-
ratungen sind vertraulich und finden vor Ort im Landratsamt des 
Rhein-Neckar-Kreises in Heidelberg statt.

„Wir unterstützen Frauen dabei, sich beruflich zu orientieren, die 
richtigen Stellen zu finden und sich zu bewerben, aber auch beim 
Wiedereinstieg, einer Existenzgründung oder Weiterbildung. In Ko-
operation mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises 
bieten wir regelmäßig Beratungstage für den Rhein-Neckar-Kreis 
an“, beschreibt die Beraterin Johannah Illgner die Arbeit der Kon-

taktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald. Eine 
Terminvereinbarung ist erforderlich und kann unter 0621/ 293 2590 
oder per E-Mail vorgenommen werden: 
frauundberuf@mannheim.de. 

Hintergrund: Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau 
und Beruf seit 1994 Frauen in ganz Baden-Württemberg zu berufli-
chen Themen. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-
Neckar-Odenwald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, der Stadt Mannheim, 
Abteilung Gleichstellung im Fachbereich Demokratie und Strategie, 
dem Amt für Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der Wirt-
schaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises. Trägerin der Kontakt-
stelle ist die Abteilung Gleichstellung der Stadt Mannheim. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.frauundberuf-mannheim.de oder 
www.frauundberuf-bw.de.

Die Modelleisenbahnfreunde 
Kurpfalz laden zum 1. öffentli-
chen Fahrtag in diesem Jahr ein
3 lange Jahre konnten die Modelleisenbahn-

freunde Kurpfalz Wiesloch keine Veranstaltung anbieten. Ungenutzt 
ist die Zeit aber nicht verstrichen. Das Anlagensegment mit dem 
Bahnhof Waldangelloch konnte mit vielen liebenswerten Details wei-
testgehend fertig gestellt werden. Die Modellbahn-hersteller bringen 
jährlich sehr interessante Modelle auf den Markt. So kannte die 
Sammel-leidenschaft der Mitglieder keine (Landes) Grenzen. Die 
gesammelten Schätze und der neu gestaltete Anlagenteil sollen nun 
der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Freuen Sie sich auf einen his-
torischen Zug aus Großbritannien, die Schweizer „rollende Land-
straße“ und weitere Züge aus Frankreich, der ehemaligen Sowjet-
union und der DDR. Der Vereinseigene Diesel-ICE wird, sehr zur 
Freude der Kinder, ebenfalls seine Runde drehen. Einer schönen 
Tradition folgend, findet die Veranstaltung am Karfreitag (07. April) 
von 13.00 – 17.00 Uhr im ehemaligen Güterschuppen des alten 
Bahnhofs, Bahnhofstraße 9, 69168 Wiesloch, statt. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Vereins 
(www.mef-kurpfalz.de). Getränke und ein kleiner Imbiss stehen be-
reit. Der Eintritt ist Kosten frei. 

Sonstiges
50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis
Der Kreis feiert Jubiläum – und die AVR 
feiert mit

Am 1. Januar 1973 entstand der Rhein-Neckar-Kreis und mit ihm 
eine seit 50 Jahren währende Erfolgsgeschichte. Mit dieser Erfolgs-
geschichte eng verknüpft sieht sich auch die AVR Kommunal, die 
seit über 30 Jahren als Abfallwirtschaftsunternehmen einen nicht 
mehr wegzudenkenden Bestandteil des Landkreises darstellt.

„Wir gratulieren dem Kreis zu 50 Jahren wirtschaftlichem Erfolg, 
wachsender Lebensqualität und dem stetigen Blick in eine moderne 
und innovative Zukunft“, beteiligt sich Katja Deschner, Vorständin 
der AVR Kommunal AöR, an den Glückwünschen. „Der Rhein-Ne-
ckar-Kreis bildet für über 550.000 Einwohner*innen eine Heimat, in 
der man gerne lebt und arbeitet. Wir, die AVR Kommunal, sind seit 
über 30 Jahren stolzer Teil des Kreises und wollen mit unserem 
Engagement und unserem Know-how in der kommunalen Entsor-
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gungswirtschaft zu seiner weiteren erfolgreichen Entwicklung bei-
tragen.“

Um das 50-jährige Bestehen des einwohnerstärksten Landkreises 
Baden-Württembergs gebührend zu feiern, hat die AVR Kommunal 
mehrere Sammelfahrzeuge, die im gesamten Kreisgebiet unterwegs 
sind, mit dem Jubiläumslogo beklebt. 

Darüber hinaus veranstaltet die AVR Kommunal im Rahmen der Fei-
erlichkeiten auch einen eigenen „Tag der offenen Tür“. Wer sich also 
selbst einen Eindruck von den Leistungen und Angeboten der AVR 
machen möchte, ist herzlich eingeladen, am Sonntag, den 24. Sep-
tember 2023, von 10 bis 17 Uhr auf der AVR Anlage Sinsheim vor-
beizuschauen. 

Angesichts der vielen Aufgaben, die ein Landkreis zu bewältigen 
hat, sieht Katja Deschner insbesondere die starke Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt aller 54 Städte und Gemeinden als Garan-
ten dafür, dass sich der Rhein-Neckar-Kreis seit seinem Bestehen 
zu einem wirtschaftsstarken und aufstrebenden Standort im Süd-
westen Deutschlands entwickelt hat. 

„Der Rhein-Neckar-Kreis bietet in seiner Vielfalt heute für jede Ge-
neration beste Voraussetzungen. Ein hoher Wohn- und Freizeitwert, 
eine intakte Umwelt und eine vorbildliche Infrastruktur bieten für 
Neubürger*innen wie Alteingesessene gleichermaßen eine liebens-
werte Heimat, in der man gut jung und alt sein kann, in der sich 
aktiv oder geruhsam leben lässt. Wir als Teil des Kreises haben jede 
Menge Gründe, stolz auf unseren Landkreis zu sein.“ 

Die AVR Kommunal feiert 50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis.

MVV-Sponsoringfonds 2023 –  
Bewerben Sie sich jetzt!
Die MVV Energie AG fördert seit vielen Jahren mit 

dem MVV-Sponsoringfonds innovative und kreative Projekte von 
Vereinen, Institutionen und Organisationen in Mannheim und der 
Metropolregion Rhein-Neckar.

In der ersten Ausschreibungsrunde im Jahr 2023 liegt der Schwer-
punkt wieder auf sozialen und gesellschaftlich relevanten Projekten 
sowie der Förderung von Kindern und Jugendlichen. 

Seien Sie mit dabei und sichern Sie sich als einer von insgesamt 
fünf Vereinen einen Zuschuss über 2.000 Euro.

So funktioniert die Bewerbung
Bewerben Sie sich ab dem 22.03.2023 bis zum 17.04.2023 über die 
Internet-Seite www.mvv.de/sponsoringfonds. Dort beschreiben Sie 
Ihr Vereinsprojekt auf dem vorbereiteten Online-Formular. 

Anschließend nehmen Sie und Ihre Unterstützer an der öffentlichen 
Abstimmung über die besten Bewerbungen in der MVV-App Mein 
Quadrat teil und können selbst aktiv um Punkte werben. 

Die Abstimmung läuft vom 10.05.2023 bis zum 17.05.2023. Die fünf 
Projektideen mit den meisten Stimmen erhalten eine Förderung.

Die MVV freut sich auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in 
Teilzeit (60%) eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kämmerei
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Buchhaltung
•	 Anlagenbuchhaltung
•	 Steuern/Gebühren/Beiträge mit Veranlagung
•	 Zuschuss- und Förderwesen
•	 Vertretung der Gemeindekasse
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.

Ihr Profil:
•	 eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbststän-

dig arbeitende Persönlichkeit
•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Verantwor-

tungsbewusstsein
•	 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, 

eine zielorientierte Arbeitsweise sowie sicheres, freundli-
ches und bürgerorientiertes Auftreten

•	 EDV-Kenntnisse im Bereich Office-Software und SAP
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r bzw. eine vergleichbare Qualifikation.

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
•	 sorgfältige Einarbeitung und bedarfsorientierte Weiterbildung
•	 ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
•	 Vergütung nach TVöD EG 6 (die Stelle ist noch zu bewerten)
•	 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
•	 flexible Arbeitszeiten 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die 
Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
(AGG) finden Beachtung.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Kämmerin Frau Roller 
(06226/9500-20) oder unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
28.04.2023 an:

Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach oder 
per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Amtliche Nachrichten
Bericht aus dem Gemeinderat 16.03.2023
In dieser Woche berichten wir aus einer sehr gut besuchten Ge-
meinderatssitzung vom 16.03.2023.
Kanalsanierungen nach der Eigenkontrollverordnung (EKVO)
Seit 1989 zwingt die EKVO die Betreiber von Abwasseranlagen 
(Kommunen) dazu, das Kanalleitungsnetz regelmäßig zu prüfen 
und instand zu halten.
Dieser gesetzlichen Verpflichtung kommt auch die Gemeinde 
Lobbach mit Untersuchungen und Sanierungen nach. Dazu wur-
de und wird das Kanalnetz in mehreren Abschnitten befahren 
und untersucht sowie die Schäden in verschiedenen Verfahren 
behoben.
Nach kostenintensiven Maßnahmen in Lobenfeld (die aktuell noch 
laufen) kommt nun die Untersuchung Abschnitt 2 Waldwimmers-
bach zur Ausschreibung. Entsprechende Haushaltsmittel sind für 
das laufende Jahr und die Folgejahre eingeplant.
Sanierung Wimmersbachhalle
Bei der Sanierung der Wimmersbachhalle kann die Gemeinde Lob-
bach mit Zuschüssen aus dem Landessanierungsprogramm und 
dem Investitionspaket von Sportstätten rechnen. 
Nicht zuletzt aus diesem Grund informierte Architekt Edinger über 
noch durchzuführende, ergänzende Maßnahmen wie Eingangstü-
ren, Akustik und energetische Sanierung der Hallendecke. 
Der Gemeinderat beschloss die Ausschreibung und Durchführung 
der vorgeschlagenen Arbeiten, sobald die Zusage der Zuschuss-
stelle vorliegt.
Kindergarten Lobenfeld
Das Kindergartengebäude in Lobenfeld ist im Besitz der Kirche und 
soll nun von der politischen Gemeinde erworben werden. Dazu lagen 
dem Gemeinderat entsprechende Verträge (Kauf und Erbpacht) vor. 
Für Erwerb und eventuelle bauliche Maßnahmen stehen im Haus-
haltsplan mit Finanzplanentsprechende Mittel bereit. 
Bürgermeister Edgar Knecht informierte über bereits vorliegende 
Umbauentwürfe. 
Diese werden demnächst in den zuständigen Gremien, darunter 
das Kindergartenkuratorium, auch mit Beteiligung der Elternvertre-
ter besprochen.
Verpachtung Gemeindejagd Waldwimmersbach
Der Gemeinderat stimmte der Verlängerung des Pachtvertrages für 
die Gemeindejagd Waldwimmersbach an den bisherigen Jagd-
pächter zu.
Bestellung Stadtjäger
Leider hat sich auch in unserer Gemeinde der Bedarf ergeben, dass 
innerhalb des sogenannten „befriedeten Bezirkes“ qualifizierte Maß-
nahmen gegen Wildtiere erforderlich werden. Innerhalb des befrie-
deten Bezirkes dürfen dies allerdings nur speziell ausgebildete 
„Stadtjäger“ erledigen, die von der Gemeinde einzusetzen sind.
Zu den Aufgaben von Stadtjägern gehören:
·	 Erwerb von guten Kenntnissen über „Problemwild“  

(Fuchs, Dachs, Waschbär, Steinmarder, Tauben, Wildgänse, 
Schwarzwild, Rehwild),

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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·	 Beratung und Hilfe der Bürgerinnen und Bürger in Fragen zu 
Wildtieren und den daraus entstehenden Problemen,

·	 Ausübung der Jagd in befriedetem Gemeindegebiet und auf 
Flächen, die zu keinem Jagdbezirk gehören,

·	 Jagdausübung mit Jagdhilfstieren (Jagdhunde),
·	 Abbau von Überpopulationen jagdbarer Tierarten,
·	 Vermeiden, Vergrämen und Fangen von „Wildtieren als Prob-

lemwild“,
·	 Unterstützung von Polizei und Feuerwehr nach Wildunfällen 

(z.B. Tötung verletzter Tiere),
·	 Fachgerechte Beseitigung von getöteten, überfahrenen oder 

sonst verendeten Wildes,
·	 Zusammenarbeit mit der Tierrettung der Feuerwehr und mit Tier-

auffangstationen,
·	 Hegemaßnahmen im Gemeindegebiet.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Einsetzung von 
	 Christian Hess und Ronja Mächler
als Stadtjäger für die Gemeinde Lobbach.
Die Stadtjäger sind erreichbar unter:
Telefon: 	 0159/01891090 und 0172/7424330
E-Mail: 	 wildtier.wildschaden@gmx.de
Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 
2024-2028
Gesetzliche Aufgabe der Gemeinde ist es, die Vorschlagsliste für die 
Wahl der Schöffen und Jugendschöffen zu erstellen.
Für Lobbach sind ein Jugendschöffe und drei Schöffen zu bestellen, 
die Vorschlagsliste muss die doppelte Anzahl (z.B. sechs Schöffen) 
enthalten.
Weitere INFO an anderer Stelle im Amtsblatt.
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Für die Errichtung einer Mehrgenerationen-Begegnungsstätte wur-
de der Gemeinde ein Teil des Pfarrgartens Waldwimmersbach zum 
Kauf angeboten. Derzeit laufen die detaillierten Grundstücksver-
handlungen.
Informationen der Verwaltung
-	 Homepage Lobbach (www.lobbach.de) 
	 Seit kurzem steht ein neuer Internetauftritt der Gemeinde 

Lobbach bereit. Damit wird unter anderem die Barrierefreiheit 
hergestellt. Die Vereine und Gewerbetreibenden dürfen sich 
selbständig eintragen. Hinweise waren bereits im Amtsblatt 
abgedruckt.

-	 Haushalt 2023
	 Das Kommunalrechtsamt Rhein-Neckar-Kreis hat den Gemein-

dehaushalt 2023 für gesetzmäßig bestätigt.
	 In der Tagespresse vom 16.03.2023 war dazu zu lesen, dass die 

Verschuldung bis 2026 auf rund 11,5 Millionen Euro steigen soll.
Diese Mitteilung ist so nicht richtig!

Richtig ist:
In der mittelfristigen Finanzplanung sind für die Jahre 2023 bis 2026 
insgesamt rund 11,5 Millionen Euro an Investitionen/Aufwendungen 
eingestellt. Diese werden aber zum Großteil durch Eigenmittel, Zu-
wendungen etc. finanziert.
In der Genehmigung des Haushaltes durch das zuständige Kom-
munalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises ist außerdem zu lesen:
„Gerade die Entwicklung der Haushaltswirtschaft seit Umstellung 
auf die kommunale Doppik hat jedoch gezeigt, dass die Entschei-
dungsträger der Gemeinde verantwortungsvoll mit den Finanzmög-
lichkeiten der Kommune umgegangen sind.“

Und genau das wollen wir auch beibehalten!
-	 Glasfaserausbau
Am 20.04.2023 ist der Spatenstich für den endgültigen Glasfaser-
ausbau des gesamten Gemeindegebietes geplant. Voraussichtlich 
am gleichen Tag soll in der Maienbachhalle eine Informationsver-
anstaltung erfolgen. Bitte dazu die weiteren Veröffentlichungen im 
Amtsblatt beachten.
-	 Bürgeraktion „Eisweiher“

Dem ehrenamtlichen Engagement der Herren Thomas Fouquet, 
Holger Bruckner, Kuno Kress und Reiner Scheffler ist es zu ver-
danken, dass hinter dem Festplatz der „Eisweiher“ als Biotop an-
gelegt wurde.

-	 Mobilfunknetz
Die Gemeinde ist derzeit mit zwei Betreibern von Mobilfunknetz-
ten in Kontakt zum weiteren Ausbau. Sobald weitere Informatio-
nen vorliegen, erfolgt Bericht im Amtsblatt.

-	 Einheitlicher Regionalplan Metropolregion Rhein-Neckar
Derzeit läuft die 2. Offenlage zum Regionalplan, der auch die Er-
weiterung des Gewerbegebietes Lobbach vorsieht.

-	 Brücken in Lobbach
Für den Brückensteg in Lobenfeld wurde der Auftrag zur Repara-
tur erteilt. Dazu wurden zunächst vom Bauhof die Fundamente 
hergerichtet. Sobald der Steg wieder hergestellt ist, berichten wir 
im Amtsblatt.

-	 Standort Maibaum Waldwimmersbach
Auf Anregung aus der Bevölkerung und dem Gemeinderat soll 
der Maibaum in Waldwimmersbach künftig in der Ortsmitte beim 
Rathaus aufgestellt werden.

-	 Straßenbeleuchtung
Einem Gemeinderatsbeschluss folgend wurde die Reduktionszeit 
der Straßenbeleuchtung von 00.00-04.30 Uhr auf 21.00-06.00 Uhr 
ausgeweitet.

-	 EBike-Power-Station
Bürgermeister Edgar Knecht informierte über das Angebot zur 
Aufstellung einer EBike-Power-Station. Das weitere Vorgehen 
wurde im Gemeinderat besprochen. Als Aufstellort kommt der 
Loury-Platz in Frage. Die Station wird über Werbung finanziert. 

-	 Dirtpark
Trotz mehrfacher Aufrufe im Amtsblatt gab es keine Bereitschaft 
aus der Jugend/Einwohnerschaft, die Federführung bei der Pfle-
ge und Unterhaltung der Anlage zu übernehmen. Das weitere 
Vorgehen bis hin zum Rückbau der Anlage wurde im Gemeinde-
rat angesprochen. 

-	 Brandbrief der BürgermeisterInnen
Nach dem sogenannten Brandbrief aus dem letzten Jahr fanden 
intensive Gespräche der BürgermeisterInnen unserer Region mit 
Vertretern der Regierungsfraktionen des Landtages BW statt. Es 
bleibt zu hoffen, dass sich grundlegend Änderungen in der Ge-
setzgebung und beim Erlass von Verordnungen ergeben. Eine 
ständige Belastung der Kommunen ist nicht mehr tragbar.

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste zur Schöffenwahl

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde  
Lobbach für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 
in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Sinsheim und 

den Strafkammern des Landgerichts Heidelberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Lobbach hat in der Sitzung am 
16.03.2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht Heidelberg und das 
Amtsgericht Sinsheim gefasst. 
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 28.03.2023 bis 03.04.2023 zu jedermanns 
Einsicht und den bekannten Sprechzeiten an folgenden Orten aus:
Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, Zimmer 103,
74931 Lobbach
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll 
beim Bürgermeisteramt Lobbach Einspruch mit der Begründung 
erhoben werden, dass in die Listen Personen aufgenommen wur-
den, die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text s. Anhang zu dieser Bekannt-
machung) nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Lobbach, den 24. März 2023 
gez. Edgar Knecht, Bürgermeister

Anhang zur Bekanntmachung -Text §§ 32 bis 34 GVG

Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
§ 32 [Unfähigkeit zum Schöffenamt]

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. 	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-

dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätz-
lichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt sind;

2. 	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann.

§ 33 [Ungeeignete Personen]
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. 	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwan-

zigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. 	 Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder 

es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
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3. 	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 
in der Gemeinde wohnen;

4.	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht 
geeignet sind;

5. 	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-
schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;

6. 	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34 [Weitere ungeeignete Personen]
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. 	 der Bundespräsident;
2. 	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung;
3. 	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand 

versetzt werden können;
4. 	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechts-

anwälte;
5. 	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-

dienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- 
und Gerichtshelfer;

6. 	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, 
die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind.

(2)	 Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beam-
ten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt 
eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Sommertagsumzug 2023
Der gemeinsame Sommertagsumzug findet am Sonntag, 26. März 
2023 in Waldwimmersbach statt.
Die Aufstellung erfolgt bis 13.30 Uhr an der Ev. Kirche (Alte Haager 
Straße), der Umzug verläuft über den Herling, Erlenweg und die 
Waldstraße zur Schule. Die Umzugsbegleitung übernimmt natürlich 
in gewohnter Weise die Jugendfeuerwehr und der Absperrdienst 
wird von der Feuerwehr sichergestellt. 
Musikalisch begleitet wird der Umzug vom Musikverein Waldwim-
mersbach. 
Bei der Wimmersbachhalle erwartet uns ein gemeinsames Singen 
vom Kindergarten und der Schule. Anschließend hat der Evangeli-
sche Kindergarten die Bewirtung der Gäste und ein buntes Rah-
menprogramm organisiert. 
Alle Kinder und Jugendliche sind mit Eltern, Großeltern und Ver-
wandten herzlich eingeladen.

Vorbesprechung Kerwe Waldwimmersbach 
2023
Zur 1. Vorbesprechung der Waldwimmersbacher Kerwe 2023 laden 
wir alle interessierten Vereine, Gruppen und Organisationen unserer 
Gemeinde ein. Das vereinsübergreifende Zusammenwirken bei gro-
ßen Veranstaltungen wird immer wichtiger, da man als Ausrichter 
stets auf einen großen Helferkreis zurückgreifen muss. Auch die 
Beteiligung weiterer Gruppen am Kerweumzug würden die Verant-
wortlichen und die Bevölkerung natürlich sehr begrüßen. Die aktu-
ellen Ideen sowie die Unterstützung der Kerwe 2023 sind daher sehr 
wichtig und können bei der 1. Besprechung umfassend mit allen 
Interessierten besprochen werden. 
Termin: Dienstag, 04. April 2023, 19.00 Uhr, Bürgermeisteramt 
Lobbach, Ratssaal

Mannbachbrunnen läuft wieder
Nach der regelmäßigen Unterbrechung während der Wintermonate 
läuft der Mannbachbrunnen seit dieser Woche wieder. 
Es gelten die bisherigen Regeln, wie zum Beispiel:
-	 Abholung in haushaltsüblichen Mengen
-	 Sauberkeit am Brunnen
Bitte beachten Sie auch, dass wir keine Trinkwasserqualität garan-
tieren können.

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung 
Von Mittwoch, den 29.03. bis voraussichtlich Freitag, den 31.03.2023 
ist wg. der Aufstellung eines Autokranes im Bereich „Lerchenweg 
8“ der Gehweg und die Fahrbahn vollständig gesperrt. Die Umlei-
tung ist ausgeschildert. 
Um Verständnis für die vom Straßenverkehrsamt angeordnete Sper-
rung wird gebeten.

Earth Hour 2023
Auch dieses Jahr heißt es wie-
der in Lobbach „Licht aus!“, 
um ein Zeichen gegen den  
Klimawandel zu setzen.
Bei der weltweiten Aktion des WWF am 25. März 2023 werden in 
der Zeit von 20.30 bis 21.30 Uhr rund um den Globus bereits zum 
17. Mal Millionen von Menschen, tausende Städte, Gemeinden und 
Unternehmen für eine Stunde das Licht ausschalten. Mit der Ab-
schaltung der Straßenbeleuchtung soll ein Zeichen für den Umwelt- 
und Klimaschutz gesetzt werden. Die Earth Hour ist nicht als Ein-
sparmaßnahme gedacht, sondern soll zeigen, dass jeder seinen Teil 
zum Klimaschutz beitragen kann und muss. Die Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung erfolgt über die Netzleitstelle der Syna GmbH 
in der Zeit von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Wir bitten in dieser Zeit von 
Störmeldungen an die Syna GmbH abzusehen. Private Haushalte 
sind von der Abschaltung nicht betroffen. Wir bitten alle Verkehrs-
teilnehmer in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit.
Auch Sie können sich an der Earth Hour beteiligen! Schalten Sie für 
diese eine Stunde in Ihrer Wohnung die Beleuchtung ab. Unter 
www.wwf.de/earth-hour.de finden Sie weitere Informationen und 
Ideen, wie Sie sich beteiligen können.

Maimarkt Mannheim vom 29. April bis 9. Mai 2023
Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise
Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene 	 7,00 Euro pro Stück
	 (Tageskasse 10,00 Euro)
Karten für Kinder (6-14 Jahre) 	 4,50 Euro pro Stück
	 (Tageskasse 7,00 Euro)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
28.04.2023.
Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Erwachsene 12,00 Euro pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Kinder (6 – 14 Jahre ) 6,50 Euro pro 
Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 9. Mai 2023)
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Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt Lob-
bach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle Lo-
benfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:

Mo: 09.00 – 12.00 Uhr  •  Di, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Do: 16.00 – 18.00 Uhr 

Buchwaldhütte 2023
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2023 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag,	 30.03.2023	 Restmüll

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
24.03.2023 in Lobenfeld
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 24.03.2023 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz der SG im 
Sportplatzweg beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet 
in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils 
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt 
zu vermeiden.

Vereinsnachrichten
SPD Lobbach
Herzliche Einladung zu unseren  
19. Lobbacher Gesprächen
Saskia Esken, die Parteivorsitzende der SPD, ist 

prominenter Gast bei den 19. Lobbacher Gesprächen am 4. April 
2023 um 18.30 Uhr in der Manfred-Sauer-Stiftung, Neurott 20 in 
Lobbach. Die Co-Chefin der Sozialdemokratie gibt Einblick in ihre 
Arbeit und legt dabei den Fokus auf den Aspekt „Herausforderung 
Zeitenwende: Politik in Zeiten des Krieges“.
Klimawandel, Energiekrise, Inflation, Gesundheitssystem, Bildungs-
misere, Wohnungsnot, Rente, Migration, Digitalisierung – an „Bau-
stellen“ ist wahrlich kein Mangel. Wie aber lässt sich soziale demo-
kratische Politik in Deutschland gestalten, wenn um Europa herum 
ein brutaler Krieg tobt und in der Welt Diktaturen und Autokratien 
durch Gewalt gefestigt werden? Wird Krisenbewältigung zum Dau-
erzustand oder kann der Blick nach innen zur Bewältigung unserer 
eigenen Probleme gelingen? Wie viele Entlastungspakete können 
bzw. müssen wir noch schultern? Wie machen wir unsere Gesell-
schaft zukunftsfit und stehen trotzdem denen bei, die Überlebens-
hilfe benötigen? Bundeswehr oder Bildung – widerstehen wir der 
Gefahr, Ressorts gegeneinander auszuspielen? Und wie schafft 
man einen Teamgeist, der sich der Lösung dieser Aufgaben und 
dem Gemeinwohl verpflichtet fühlt?
Saskia Esken steht dem Publikum dazu am 4. April 2023 Rede und 
Antwort.
Die Lobbacher Gespräche sind eine Veranstaltung im Rahmen des 
SPD-Bürgerdialogs, die drei- bis viermal im Jahr stattfindet. Unter 
dem Motto „Politik zum Anfassen geht es darum, falsche Vorstellun-
gen und Ressentiments abzubauen und Vertrauen in die Politik und 
in das Parteiensystem zurückzugewinnen und dabei Politiker:innen 
mal am Ärmel zupfen zu können.
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, auch Menschen im ländlichen 
Raum persönliche Begegnungen und Gespräche mit prominenten 
Persönlichkeiten aus Politik und Gesellschaft zu ermöglichen und 
sich in zwangloser Runde über aktuelle Themen des Zeitgesche-
hens auszutauschen. Der Eintritt ist wie immer frei, allerdings wer-
den die Lobbacher Gespräche ehrenamtlich organisiert und über 
Spenden finanziert.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen. 

V.i.S.d.P Uwe Knecht 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

19. Lobbacher Gespräche

www.lobbachergespraeche.dewww.lobbachergespraeche.de

Saskia Esken, SPD-Vorsitzende

  am 4.4.2023, 18.30 in Lobbach  
Manfred-Sauer-Stiftung

Neurott 20, Lobbach 

Vortrag und DiskussionVortrag und Diskussion

Herausforderung Zeitenwende
Politik in Zeiten des Krieges
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SG-SV

LandFrauenverein Lobbachtal
Bericht über den musikalischen 
Abend mit Rolf Neumüller

Am Freitag, dem 17.03.2023 fand im katholischen Pfarrheim in Lo-
benfeld ein musikalischer Abend statt. Herr Neumüller stellte seine 
eigenen Kompositionen vor und begleitete diese an der Gitarre.
In der Pause konnten wir uns an einem reichhaltigen Buffet und Sekt 
erfreuen. Es war trotz Kälte ein sehr schöner Abend. 

Binden der Ostergirlanden
Am 30.03.2023 um 18.00 Uhr werden im katholischen Pfarrheim in 
Lobenfeld die Ostergirlanden gebunden.
Wer noch Material zum Binden hat, kann dieses dort vorbei bringen, 
oder Bescheid geben, wo es abgeholt werden kann.
Wer sich noch nicht angemeldet hat und uns unterstützen möchte, 
bitte bei Sibille Schäfer per E-Mail sisch@gmail, oder 0 62 26/78 63 
70 oder Elfriede Maier 0 62 26/4 43 20 melden.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Generalversammlung  
am Freitag, dem 24. März 2023

Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2022 findet am Frei-
tag, dem 24. März 2023 um 20.00 Uhr im Schützenhaus statt. Wir 
laden dazu nochmals alle Mitglieder herzlich ein. Es stehen Neu-
wahlen der gesamten Vorstandschaft an und wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Sommertagsumzug
Natürlich begleiten die Aktiven auch gerne den Sommertagsumzug 
am Sonntag, dem 26. März. 

Fischessen am Karfreitag – ab 11.00 Uhr im Schützenhaus
Der Sportschützenverein Waldwimmersbach veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder sein Fischessen am Karfreitag, den 7. April 2023 
im Schützenhaus.
Obwohl die Preise für Fisch und Frittier-Öl enorm gestiegen sind 
haben wir uns entschieden, auch in diesem Jahr unsere gewohnte 
Qualität beizubehalten und wieder Zander- und Rotbarschfilets, die 
wir in eigener Küche selbst würzen, panieren und zubereiten, sowie 
selbstgemachten Kartoffelsalat und unsere hausgemachte Remou-
lade anzubieten und nicht durch Fertigprodukte zu ersetzen.
Das ist natürlich etwas teurer als gepresster Fisch mit Fertigpanade 
und Kartoffelsalat aus Eimern, wurde aber von unseren Gästen im-
mer gerne gegessen und angenommen.

Zur Info: Zander wurde früher aus Russland und das Öl aus der 
Ukraine importiert. Da das derzeit nicht möglich ist, schlägt sich das 
im Preis nieder. Ebenso haben sich unsere Energiekosten verdoppelt. 
Wir hoffen, dass Sie uns trotz allem die Treue halten und dass sich 
alles bald wieder normalisiert.
Um besser planen zu können bitten wir um Vorbestellung bis zum 
Sonntag, 26. März 2023.

Speisekarte:
Rotbarschfilet, ca. 180-220g/Stück, 	 11,50 €
mit Baguette und Remoulade
Rotbarschfilet, ca.180-220g/Stück, 	 14,00 €
mit Kartoffelsalat und Remoulade	
Zanderfilet, ca. 230-300g/Stück, 	 14,00 €
mit Baguette und Remoulade
Zanderfilet, ca. 230-300g/Stück, 	 16,50 €
mit Kartoffelsalat und Remoulade
Fisch, Kartoffelsalat und Remoulade aus eigener Küche!

Für unsere Kleinen:
Fischstäbchen mit Kartoffelsalat und Remoulade 	 7,50 €

Wir bieten außerdem Kaffee und selbst gebackenen Kuchen an!
Gerne auch zum Abholen.

Wichtig!
Vorbestellung bis Sonntag, den 26. März 2023 unter:
Mail: reinhard.zahn@t-online.de oder Tel. 06226 / 970240
bei einem der Vorstandsmitglieder gerne auch direkt im Schützen-
haus (06226 / 42150) während der Öffnungszeiten 
dienstags und freitags von	 19.00 – 21.00 Uhr
sonntags			  10.00 – 12.00 Uhr

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Von Team gibt es diesmal auf Grund der Spielpause keine neuen 
Spielberichte, dafür war unser Team 2 in der B-Klasse voll aktiv. Im 
Auswärtsspiel beim VFB Leimen 2 gelang ein überaus verdienter 1:3 
Erfolg am letzten Mittwoch Abend. Nach kurzem Abtasten konnten 
wir ins uns in der 28. Minuten durch Jonas Werner mit dem 0:1 be-
lohnen. Gerade mal 2 Minuten später war es Simon Jungmann der 
zum verdienten 0:2 einnetzte. Danach konnten wir den Gegner nicht 
mehr so dominant bespielen und es ging mit der Führung in die 
Pause. Ein gutes Gefühl für unsere Jungs und Ihre Trainer. Weitere 
gute Chancen blieben erstmal ungenutzt und zu allem Übel schlug 
es in der 75 Minute in unserem Kasten ein den Marvin Hertel bis dahin 
richtig gut sauber halten konnte. Ja und wir wurden unsicherer und 
waren auf einmal nicht mehr Spielbestimmend bis uns Patrick Künzer 
in der 90 Minute mit dem 1:3 erlöste und die Jungs als Sieger den 
Platz verlassen konnten. Ganz wichtig fürs Team! Am Sonntag fuhren 
wir zum ASC Neuenheim und auch hier spielten wir eine gute An-
fangsphase. Leider verfallen wir aber zu oft in den Drang unseren 
Unmut über Schiri Entscheidungen voll reinzuhängen. Die Konzent-
ration lässt nach, unser Kapitän Nils Sprengart holt sich noch eine 
Gelbe Karte ab und bums fangen wir uns im Gegenzug das 1:0 (was 
aus unserer Sicht klar aus dem Abseits erzielt wurde) aber der 
Schiedsrichterpfiff blieb aus. Was sehr gut war jetzt haderten wir nicht 
lange und der verdiente Ausgleich in der 31. Minute , durch Oliver 
Möhler, war die Folge. Völlig verdient gingen wir danach durch Jonah 
Kress in Führung, die wir auch mit in die Halbzeit nahmen. In der 50 
Minute waren wir nicht aggressiv genug um den späteren Torschüt-
zen schon im Mittelfeld weg zu blocken. Unhaltbar schlug der Ball im 
linken Winkel ein. Die Jungs hatten danach wieder alles im Griff bis 
wir uns durch eine Aktion die der Schiri als taktisches Foul einstufte 
und Nils die Gelb Rote Karte entgegenhielt. Die Umstellung in der 
Verteidigungsreihe lud den Gegner ein und prompt fiel der erneute 
Führungstreffer für die Heimmannschaft.

Aufgrund neuer gesetzlichen Regelungen bitten wir unsere Gäste, 
die ihr Essen mitnehmen wollen, ihre eigenen Mehrweg-Behält-
nisse mitzubringen. Ansonsten verwenden wir Einwegverpackun-
gen oder belegen die Mehrwegverpackungen mit entsprechen-
dem Pfand. 
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Da passte aber auch jeder Schuss zum allem Ärger. In den folgenden 
10 Minuten waren wir trotz Unterzahl wieder am Drücker und hatten ja 
hundertprozentige Chancen durch Patrick Künzer, der aber im Ab-
schluss blieben wir unglücklich. Das uns der Schiri einen klaren Elf-
meter (aus unserer Sicht) nicht gab, war passend, natürlich beschwer-
ten wir uns vehement, was die Situation natürlich nicht veränderte. In 
der 90+3 liefen wir dann noch in einen Konter der vom Gegner erfolg-
reich zum 4:2 Endstand genutzt wurde. Fazit heute hatten wir uns 
auch selbst geschlagen, sportlich wäre ein Punkt auf alle Fälle drin 
gewesen. Wir dürfen uns aber künftig einfach nur auf uns und unser 
Spiel konzentrieren, denn das auch ein Schiri mal nicht so pfeift, wird 
jede Woche aufs Neue wiederkehren. Wir bekommen definitiv zu vie-
le Karten wegen Motzen und das zieht sich seit Wochen durch. Die 
Schuld für Niederlagen oder eigene Unzulänglichkeiten bei Schiri zu 
suchen ist der falsche Ansatz. Wir können das wesentlich besser was 
die Jungs auch schon oft zeigen konnten und auch in Neuenheim hat 
die Mannschaft kein schlechtes Spiel gemacht. Der Ertrag stimmt halt 
nicht. Kopf hoch am Sonntag geht’s nach Rockenau, auch dort wer-
den wieder 3 Punkte vergeben die im Besten Fall mit nach Lobbach 
gehen. Volle Kraft voraus. Gebt alles Jungs, wir wünschen unseren 
beiden Teams für Ihre nächsten Aufgaben alles Gute.
So geht es weiter mit unseren Teams:

Der SV Waldwimmersbach informiert. 
Der SV Waldwimmersbach 1930 e.V. und viele Freunde im Sport-
kreis sowie des Deutsch-Französchen Jugendaustausches rund um 
unsere Jugendabteilung trauern, um unseren Sportkamerad Helmut 
Kress. Ja wir wussten alle, Helmut war schon einige Monate mit 
schwerer Krankheit ans Krankenbett gefesselt und doch traf uns die 
Nachricht von seinem Tod unverhofft. Wir trauern mit seiner Familie 
und wissen, er wird uns nicht mehr mit seinen flotten Sprüchen und 
seinem Elan unterstützen können. Was bleibt ist die Erinnerung an 
einen Menschen den man gerne um sich hatte.

Das Gen Verein hat er seinen Kindern mitgegeben und alle sind 
beim SVW stark engagiert, was er immer mit großem Stolz beglei-
tete. Was unvergessen bleibt ist sein Mitwirken in der Jugendarbeit 
und hier sehr maßgeblich viele Jahre im Jugendaustausch. Kinder 
und Jugendliche in Familien zu begleiten bei unseren Freunden in 
Gannat und später in Vichy das war ihm eine große Freude. Er war 
Brückenbauer, wenn es mal nicht so lief und letzte Instanz wenns 
um einen guten Rat ging. Die Verleihung der Ehrenbürgerwürde der 
Stadt Gannat (Frankreich) war eine der Auszeichnungen im Ver-
dienste um die Freundschaft, die er dafür entgegen nehmen durfte. 
Überhaupt aber war das organisieren von Reisen und oft auch das 
Fahren der Reisebusse sein Plessier und wir alle kamen immer si-
cher an und gut nach Hause. Unser Onkel Helmut war immer immer 
für uns da! Ruhe in Frieden lieber Helmut. Wir werden oft an Dich 
denken und sind in Gedanken auch bei Deiner Familie die Dich 
genauso sehr vermisst wie wir! Deine Freunde des Fussballsports 
im stillen Gedenken, für alle die Jugendleitung und Vorstandschaft.

UNSER Helmut

GENERALVERSAMMLUNG beim SVW
Am Freitag den 31.03 ab 19.30 Uhr Ort: Klubheim SVW steht nun 
die Generalversammlung beim SVWaldwimmersbach 1930 e.V. an. 
UNBEDINGT den Termin frei halten. Wir laden alle Mitglieder aber 
auch alle Interssierte ganz herzlich ein. Kommen Sie raus ins Klub-
heim, es wird wie immer etwas leckeres aus der Küche gereicht 
werden und auch für Getränke aller Art ist gesorgt. Bitte besuchen 
Sie diese öffentliche Sitzung im gemeinschaftlichen Rahmen. Es 
gibt viel zu berichten rund um den SVW ,die SG-SV, sowie die SG 
Lobbach. In den letzten 12 Monaten hat sich viel getan und vieles 
wird sich noch tun im laufenden Jahr. Erfahren Sie; was tun und 
planen wir für unsere Jugend, was tun wir für unser Kicker in den 
Senioren Teams 1+2 , wie machen wir das eigentlich mit den Kolle-
gen aus Lobenfeld in der Spielgemeinschaft, warum heißen unsere 
Teams Lobbach ??…., was bieten wir der AH an, wann treffen sich 
denn die verschiedenen Gruppen zum Sport, warum können wir 
derzeit kein Kinderturnen in Wawi anbieten? Wer sind dennn die 
FSJler?? Wie klappt das in Zukunft mit der Schiedsrichterrei, was 
tun wir überhaupt für unsere Zukunft und hier vorallem für unsere 
Kinder? Wie geht das eigentlich alles wieder nach Coronna? Gibt es 
dieses Jahr wieder Beachvolleyball, darf man die Anlage auch privat 
nutzen, muss man Mitglied sein beim SVW ??? Wie meistert man 
die Energiekrise was sind die nächsten Schritte in Sachen Energie-
wende im Verein! Und natürlich muss die Frage von uns der Vor-
standschaft gestellt werden: wer würde denn gerne den Verein noch 
unterstützen, wir brauchen nämlich noch ganz viele Hände und 
haben natürlich auch noch Ämter die wir gerne wieder mit Men-
schen besetzen würden. Viele HÄNDE schaffen mehr!!! Aber keine 
Angst vor einem AMT jeder kann das selbst entscheiden ob er ein 
Teil, sein möchte oder zeitlich kann, jede und jeder ist wichtig des-
halb schaut vorbei, bringt Euch mit ein bei der Mitgliederversamm-
lung, den auch dieses Versammlung lebt von den Menschen die 
daran teilnehmen! Bleibt neugierig am 31.03 gibt’s Antworten! @kw

Einladung zur Mitgliederversammlung am 31.03.2023
Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 31.03.2023 mit 
Beginn um 19.30 Uhr im Sportheim des SV Waldwimmersbach la-
den wir recht herzlich ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind dabei vorgesehen:
1.	 Begrüßung durch den 1.Vorstand
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Berichtabgaben für die vergangenen drei Jahre
a.)	 1.Vorstand
b.)	 Kassierer

Sonntag, 
26.03.2023

12:45 ASC Neuenheim 
2

SG-SV Lobbach 1 ASC Neuenheim

Sonntag, 
26.03.2023

15:00 SG Rockenau SpG SG-SV 
Lobbach 2 

SG Rockenau

Freitag 
31.03.2023

19:30 Generalver-
sammlung SVW 

Klubheim SVW

Sonntag, 
02.04.2023 

12:45 SpG SG-SV 
Lobbach 2 

SpG ASV/DJK 
Eppelheim 2 

Waldwimmers-
bach

Sonntag, 
02.04.2023 

15:00 SG-SV Lobbach 1. FC Wiesloch Waldwimmers-
bach

Donners-
tag, 
06.04.202

19:30 TSV 
Handschuhsheim 

SpG SG-SV 
Lobbach 2 

TSV  
Handschuhsheim

Donnerstag, 
06.04.202

19:30 VfB Rauenberg SG-SV Lobbach VfB Rauenberg

Montag, 
10.04.2023 

12:45 SpG SG-SV 
Lobbach 2 

FC Dossenheim 2 Waldwimmers-
bach

Montag, 
10.04.2023 

15:00 SG-SV Lobbach FC Dossenheim Waldwimmers-
bach

Der SV 1930 Waldwimmersbach trauert um

Helmut Kress
Helmut war seit seinen Jugendjahren Mitglied und hat sich 
über all die Jahre immer für die Belange des Vereins einge-
setzt. Insbesondere beim Jugendaustausch mit Frankreich war 
er sehr aktiv und hat sich auch als 2. Vorsitzender dem Verein 
außerordentlich verdient gemacht. So wurde er folgerichtig 
2012 zum Ehrenmitglied ernannt.
Auch wenn er seit geraumer Zeit nicht mehr aus gesundheitli-
chen Gründen auf den Sportplatz konnte, lebt sein Geist auf 
dem Rasen und im Clubhaus, das er über Jahre mit seiner 
Familie bewirtschaftete, weiter.
Für seine Verbundenheit und sein Engagement wird er dem 
SVW ewig in Erinnerung bleiben. 
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Für den Vorstand und die Mitglieder
Jörg Bürgermeister

1.Vorsitzender
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c.)	 Kassenprüfer
d.)	 Spielausschuss
e.)	 Jugendleiter/Vertreter/FSJ
f.)	 Schiedsrichter 
g.)	 Alte Herren
h.)	 Förderverein „Die Russe“
5. Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Benennung des Wahlausschusses
8.	 Neuwahlen
a.)	 1.Vorstand
b.)	 3. Vorstand 
c.)	 Kassierer 
d.)	 Schriftführer
e.)	 3 Mitglieder für den Vergnügungsausschuss /  

+ Social Media Beauftragten
f.)	 Bestätigung der Beschlüsse der Jugendabteilung
9.	 Satzungsänderungen
10.	Ernennung und Abstimmung von Ehrenmitgliedern
11.	Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätestens 
25.03.2022 beim 1.Vorsitzenden Jörg Bürgermeister, Hainbuchen-
straße 6, 74931 Lobbach, oder per Mail an 
vorstand@sv-waldwimmersbach.de eingereicht werden.

Jörg Bürgermeister / 1.Vorsitzender

Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
Amtsblatt Jugend News 
Die Jugendleitung lud am vergangenen Freitag 
nach Hoffenheim zum ersten internen Workshop 

diesen Jahres,  zur Erarbeitung des neuen Jugendkonzepts des 
Lobbacher Jugendfußball ein. Die 15 Teilnehmer setzten sich aus 
Trainer/Eltern und Jugendleitung zusammen. Nach vier Stunden 
konzentrierter Arbeit standen die Eckpfeiler (dank der guten Vorar-
beit ) wie unser Konzept zur Vision der SG lobbach Jugendfußball 
werden soll. Vielen Dank an alle die schon in den letzten Wochen, 
so fleißig auch außerhalb des Platzes sich für unsere Jugendarbeit 
und für unsere Kinder einsetzen. Die Jugendleitung bedankt sich im 
Besonderen bei Eric Jungmann und Marcus Hertel die das am Frei-
tag  mit bei unserm Partner in Jugendarbeit der TSG hoffen (vielen 
Dank auch dafür nach Hoffe) hervorragend organisiert hatten. Für 
das Projekt Team „Anpfiff Jugendräume „ geht es nun nahtlos weiter 
mit einem Workshop in Walldorf bei Anpfiff und vor allem zu Hause 
bei der Planung der nächsten Elternabende und dem Fortlauf zum 
Umbau unseres eigens für die Jugend gestalteten Raum für unsere 
Jugend , dem Raum für Bildung!

  

Der Frühling kommt und unsere Kinder sind wieder draußen. Am ver-
gangenen Samstag bei herrlichem Sonnenschein verbrachten die F 
und E Junioren einen wunderschönen Trainingstag auf dem Sport-
gelände in Waldwimmersbach. Für unsere jüngsten Teams beginnen 
nun auch wieder die Spieltage an denen Sie zeigen können, was sie 
über den Winter gelernt haben. Viel Spaß Euch. Wer die F- Junioren 
in Aktion sehen will , am Samstag findet auf dem Sportgelände in 
Wawi ein Spieltag mit unseren Kindern als Gastgeber statt. Unsere 
Trainer Sascha Winterbauer und Benjamin Lerner  wurden von den 
Christian und Luca unseren FSJlern gut unterstützt. Unsere D2-Junio-
ren im Verbund mit der FC Germania Meckesheim-Mönchzell konnten 
am Samstag ihre Tabellenführung bei den Kindern aus Walldorf auf 5 
Punkte ausbauen, das Team von Björn Wallstab ist derzeit das Maß 
der Dinge in ihrer Gruppe. Mit einem 3:4 Auswärtssieg war es zwar 
knapp aber nicht unverdient die Punkte aus Walldorf zu entführen. 
Auch die C 1 Junioren konnten im Derby gegen den SC Eberbach 
einen 2:1 Sieg in Mauer erringen. Unsere JSG aus Mauer/ Meckes-
heim / Lobbach konnte sich mit diesem Sieg etwas von den Abstiegs-
plätzen verabschieden und ein schönes Polster für die nächsten Par-
tien aufbauen. Die C 2 unter der Regie von Josef Gencarelli, holte sich 
ein 4:4 gegen den FC Ziegelhausen. In der Kreisliga HD. Schade das 
die B-Junioren und auch die A-Junioren von Ihren Auswärtspartien 
diesmal ohne Punkte nach Hause kamen.  Weiter geht’s ab dem kom-
menden Wochenende spiele alle unsere Kids wieder draußen  und die 
B und A-Junioren haben jeweils Heimspiele. B-Junioren ab 13:00 Uhr 
gegen die TSG Weinheim auf dem Sportgelände in Mönchzell und die 
A-Junioren ab 16:00 Uhr in Lobenfeld gegen die SG Kirchheim.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Pfarrerin Dr. Darina Staudt, Telefon: 06223 – 86 78 41
(Termine nach Vereinbarung)
Bürozeiten Gesine Kress: 

dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Der Menschensohn ist nicht gekommen,

dass er sich dienen lasse,
sondern dass er diene und gebe sein Leben

als Lösegeld für viele
Matthäus 20, 28

Pfarrerin Dr. Darina Staudt hat ab sofort ihren Verzicht auf ihre 
Pfarrstelle erklärt.
Ab 1. April 2023 wird Pfarrer Thomas Lehmkühler die Vakanzver-
waltung in unseren Gemeinden übernehmen. 

Sonntag,	 26.03.2023 (Judika)
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch
Montag, 	 27.03.2023 Achtung: geänderter Termin 
19.30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal  

der Klosterkirche 
Donnerstag, 30.03.2023
15.00 Uhr	 Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag,	 02.04.2023 (Palmsonntag)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Waldwimmersbach
ab 14.00 Uhr Kuchenverkauf im Pfarrhaus

Kuchenverkauf im Pfarrhaus
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Kuchen verkaufen zugunsten 
der Kirchengemeinde – für Sonderanschaffungen wie z. B. unseren 
neuen Schaukasten für Aushänge, und für die Jugendarbeit (sei es 
Kindergottesdienst oder Kindergarten etc.). Und zwar erstmalig am 
2. April ab 14.00 Uhr. Wenn Sie uns unterstützen möchten, und uns 
einen Kuchen backen möchten, so melden Sie sich bei Gitta Brauch 
970111 oder bei Gesine Kress im Pfarrbüro unter 41558 oder privat 
971525. Danke für Ihre Unterstützung!!
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Ökumenischer Kindergottesdienst  
im Regenbogenland
Hallo, liebe Kids, das „Regenbogenteam“ freut sich, 
Euch zum Palmsonntag, das ist der 2. April 2023, 
um 10.00 Uhr, zum ökumenischen Kindergottes-

dienst ins Pfarrhaus Waldwimmersbach einzuladen. Herzlich will-
kommen sind uns alle Kinder ab 4 Jahre, ob getauft oder nicht. Wir 
wollen zusammen beten, basteln, singen, einen fröhlichen Kinder-
gottesdienst zusammen feiern.
Das „Regenbogenteam“ feierte mit den Kindern, natürlich kindge-
recht“, im Kindergottesdienst am 9. März 2023 ebenfalls den „Welt-
gebetstag“ der Frauen, natürlich in „Bild und Ton“ ganz anders auf-
gebaut.
Am Anfang dieser Kinderweltgebetstags-Ordnung stand wahrhaft 
„unser“ Schlagerlied“ „Einfach spitze, dass du da bist“, das 
heißt, man glaubt es kaum, wir sind „international“.
„Das Vater unser“ mit vielen Bewegungen und weitere Lieder und 
Gebete gehören zum ersten Teil der „Kinderstunde“. Anschließend 
gab‘s das von Monia zubereitete gesunde Frühstück bestehend aus 
Gemüsescheiben, Obst und, wie immer, etwas Süßem.

Vor der Präsentation der vielen Kinderbilder aus Taiwan, die Jasmin 
mit dem Beamer präsentierte, zu der Stefani, Ruth‘s jüngere Tochter, 
den Text vorlas, sprach Ruth das in der Weltgebetstags-Ordnung 
„angebotene“ Gebet wo es u.a. heißt: „Es ist schön, wieder mit 
dir, lieber Gott, Gottesdienst zu feiern und zwar weltweit. Es ist 
stark, dass wir dazu gehören, du für uns da bist....“.
Nach dem „Ausflug“ nach Taiwan las Stefanie den Kindern noch 
eine hübsche Geschichte vor, die von einem Glühwürmchen er-
zählt wird; „Hallo, ich bin Ella, ich lebe in Taiwan und ich freue 
mich, dass ich sooooo schön leuchten kann, natürlich nur 
nachts. Ich freue mich, dass ihr heute miteinander einen Gottes-
dienst feiert, Gott ist ein toller Schöpfer Und das muss ich jetzt 
mal zu euren Kindergottesdienst-Gestaltern/Gestalterinnen sa-
gen: Ihr kümmert euch wirklich um die Kinder und deshalb bin 
ich hergeflogen, um mir das mal anzusehen. Es ist schön, dass 
ihr in allen Kindergottesdiensten etwas von Gott und Jesus hört. 
Es ist doch super, dass wir alle zu Gott gehören, auch wir Glüh-
würmchen. Ich wünsche euch, dass ihr erfahrt, dass Gott euch 
liebt, dass er euch durch euer Leben begleitet – euer Glühwürm-
chen Ella.
Da Taiwan auch das Land der „Orchideen“ genannt wird, wurde 
natürlich auch eine gebastelt, was, wie immer, viel Spaß machte.
Im Kindergottesdienst im März hat das Team euch Kindern verspro-
chen, den Osterhasen
zu fragen, ob er eine Woche früher zum Kindergottesdienst kom-
men kann. Wir sind alle gespannt, ob er sich vom „Eierfärben“ eine 
Stunde frei nehmen kann.
Mit dem Segens Gruß „Du Gott stützt mich, stärkst mich und 
machst mir Mut“ versehen, gingen die Kinder dem weiteren Sonn-
tag entgegen, nach einem sehr schönen Kindergottesdienst. 

Es grüßt euch herzlich Euer „Regenbogenteam“ Carmen, Jasmin, 
Monia, Niklas, Ruth, Stefani und unsere Schreiberin Inge (I.Z.)

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen 
unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!
Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr
Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fasten-
zeit jeden Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Die evangelische Kirchengemeinde 
Waldwimmersbach lädt ein zu 

 

 
 
 
 
 
 

Der Kuchenverkauf 
findet am 2. April 2023 

ab 14.00 Uhr 
im Pfarrhaus statt. 

 
****** 

Wenn Sie einen Kuchen spenden 
möchten, melden Sie sich bitte im 

Pfarrbüro (41558)! 
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Donnerstag, 23. März
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Wort-Gottes-Feier (MiHa)
19.00 	 ARCHE	 Fastenabend zum Misereor Hungertuch  
		  "Was ist dir heilig?" (Ba)
Freitag, 24. März	
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.00 	 MAU	 miteinander BETEN zum Fest der Verkündigung 
		  des Herrn Danke, Maria! – Mit DIR in die Zukunft!  
		  (Frau Prier)
18.30 	 GB	 Festgottesdienst zum Vorabend zum Fest  
		  Verkündigung des Herrn (TS)
Samstag, 25. März
Verkündigung des Herrn MISEREOR-Kollekte einschließlich 
Fastenopfer der Kinder für Misereor
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.30 	 MECK	 Rosenkranz
18.00 	 MECK	 Eucharistiefeier † Elfriede Feuchter  
		  † Bernhard Kalt † Rolf Götzmann (SZ)
19.00 	 WB	 Taizé Andacht 
Sonntag, 26. März    5. Fastensonntag
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder für 
Misereor
09.15 	 DI	 Eucharistiefeier † Ernst Roth u. Ang.  
		  † Franziska Hartmann (TS)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier - Familiengottesdienst 
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V.H.K.)
10.00 	 WAHI	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 	 MÖ	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 WW	 Eucharistiefeier - Vorstellung der Erstkommunion- 
		  kinder † Ingeborg Michel, Helfried Hermann  
		  † Egon und Thekla Fouquet u. Ang (TS, Ed & Ab)
Montag, 27. März	
17.00 	 MAU	 Rosenkranz
19.00 	 LO	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 28. März
18.30 	 LO	 Stille, Besinnung, Gesang und Impuls zur  
		  Fastenzeit (Ed)
Mittwoch, 29. März
09.30 	 BTL	 Schulgottesdienst des Gymnasiums
09.30 	 NGD	 Rosenkranz
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V.H.K.)
18.00 	 MÖ	 Andacht in der Fastenzeit
18.30 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier (Ab)
Donnerstag, 30. März
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 31. März
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.00 	 MECK	 Ökum. Gottesdienst (Ab)
18.30 	 MÖ	 Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Samstag, 1. April	Kollekte für das Heilige Land
18.00 	 GB	 Festgottesdienst zum Vorabend zu Palmsonntag  
		  mit Palmsegnung und Prozession † Maria Erles  
		  † Rosalia Schotzko † Ingrid Mutim † Karl Erles 
(TS)
18.00 	 DI	 Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe und  
		  Prozession (Ed)
Sonntag, 2. April    Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land
09.15 	 WB	 Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit  
		  Palmsegnung und feierlicher Prozession.  
		  Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene  
		  Palmsträuße gegen Spendenbasis an (TS, Ab)
09.15 	 MÖ	 Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe auf Vorplatz  
		  und Prozession (Ed)
10.00 	 WAHI	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 MAU	 Fest- und Familiengottesdienst als Eucharistie- 
		  feier - Palmsegnung und feierlicher Prozession 
		  mit Esel † Marianne und Herbert Matheis  
		  † Elfriede Feuchter † Albert u. Olga Muth, Vitus  
		  u. Ida Volkert, Jürgen u. Michael Volkert und  
		  Ang. Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene  
		  Palmsträuße gegen Spendenbasis an (TS, Ab)
11.00 	 ARCHE	 Ökum. Gottesdienst mit Palmprozession.  
		  Treffpunkt auf der Wiese vor der Arche  
		  (Ba, Lehmkühler)

18.00 	 WW	 Zentraler Bußgottesdienst als Eucharistiefeier  
		  zu Beginn der Karwoche anschl. Anbetung und  
		  Beichtgelegenheit bis 19:45 Uhr mit eucharisti- 
		  schem Segen zum Abschluss der Gebetsstunde.
		  Gerne können Sie auch nur zur Beichte oder  
		  Anbetung kommen, falls Sie nicht so viel Zeit  
		  haben

(TS)

Anmeldung unter www.kath-neckar-elsenz.de




